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Ziel des Projekts All-Polymer



Kreislaufführung mit UD-Tapes:
Automobil Unterboden

Ausgangssituation

•Unterboden aus Polypropylen 
mit 30% Langfasern

•Produktionsabfälle nicht 
wiederverwendbar

Ziele

•Voll recyclingfähige 
Kunststoffprodukte

•Einsatz von produktionseigenen 
Abfällen in gleichwertigen 
Bauteilen

•Einsparen von Kunststoffen und 
Fasern

Ergebnisse

•Durch die Faserverstärkung 
wird ein Einsatz von Rezyklat
im Bauteil ermöglicht

•Reduzierung des Lang-
glasfaseranteils im Bauteil

• Unterböden mit 40% Rezyklat
und Tapegittern zeigten mehr 
als 100% bessere mechanische 
Eigenschaften



Kreislaufführung mit UD-Tapes:
Volumenreduzierbarer Behälter
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Kunststoffbehälter Kunststoffbehälter
mit Tapes

-261 kg CO2
Äquivalent

Volumenreduzierbarer 

Behälter mit UD-Tape-Ringen 

gegen Ausbauchen

Volumenreduzierbarer 

Behälterring mit vertikaler UD-

Tape Verstärkung zur 

Steigerung der 

Auflastkapazität

Ausgangssituation

• Einsatz von Rezyklat führt zu stark 
verminderter Leistung

Ziele

• Verlust der Leistung durch Rezyklat
durch den Einsatz von UD-Tapes 
auffangen

Ergebnisse

• UD-Tape Einsatz führt zu massiver 
Verstärkung

• Biegemodul um 70% erhöht - 15% höhere 
Belastbarkeit



Kreislaufführung mit UD-Tapes:
Terrassenbohle aus Gelben Sack

Ausgangssituation

Bereits 100% Rezyklat in Bohle

Material aus dem Gelben Sack

Ziele

Neue Anwendungsfelder 
erschließen

Einsparen von Unterzügen 
durch größere Verlegeabstände

Ergebnisse

50% einseitige 
Oberflächenverstärkung führt zu 

70% erhöhten Biegemodul

Sehr gute 
Witterungsbeständigkeit beim 

Tapeverschweißen


